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Zum Werk: 
 

Die Missa a 3 habe ich für die zunehmende Zahl der Chöre geschrieben, deren Verhältnis von Frauenstim-
men und Männerstimmen in einem Ungleichgewicht sind. Die Auswahl von Ordinariumsvertonungen für 
zwei Frauenstimmen und eine Männerstimme ist nicht nur in der zeitgenössischen Musik begrenzt und be-
wegt sich meist in dem Spannungsfeld zwischen künstlerischer Aussage und Praktikabilität. 
Vorliegende Komposition will beiden Forderungen gerecht werden, was einerseits einen teilweise an-
spruchsvollen Instrumentalpart zur Folge hat. Gleichzeitig wurde aber auch versucht den Chorpart so klang-
voll wie möglich und dennoch nicht zu schwierig zu halten, sodass er auch für einen Laienchor machbar ist. 
 

Die Missa a 3 ist für den Gottesdienst wie das geistliche Konzert gleichermaßen geeignet. 
Der Instrumentalpart kann bei den Streichern solistisch aber auch mehrfach besetzt ausgeführt werden; er 
kann aber auch ganz von der Orgel ersetzt werden.  
Der Chorpart kann auch nur von drei Vokalsolisten gesungen werden.  
Eine Ausführung nur mit Knaben- oder Frauenchor wäre dann möglich, wenn die dritte Stimme bei den zu 
tiefen Tönen nach oben oktaviert wird. 
 

Harald Feller Feldafing, Juni 2010 
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